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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Mit freundlichen Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

der Umgang mit den in den letzten Monaten dramatisch 
angestiegenen Flüchtlings- und Asylbewerberzahlen ist 
zurzeit das wichtigste Thema, das Politik und Öffentlich-
keit in Deutschland beschäftigt. Derzeit liegt der Fokus der 
Bemühungen bei der Erstaufnahme und -unterbringung. 
Flüchtlinge und Asylbewerber benötigen angemessene 
Wohnungen und Unterkünfte. Bei der Umsetzung dieser 
Aufgabe sehen sich die Wohnungs- und Immobilienwirt-
schaft, die Kommunal-, Kreis- und Landesverwaltungen, 
aber auch soziale Träger mit enormen Problemen konfron-
tiert. Die gesellschaftliche Eingliederung von Flüchtlingen 
ist einer der größten Herausforderungen in den nächsten 
Jahren. Die Integration in den Wohnungsbestand wird 
dabei eine Schlüsselrolle spielen. Ich bedanke mich bei 
Herrn Schlottermüller und allen Ehrenamtlichen, die den 
Flüchtlingen bei uns in Altenkunstadt Deutschunterricht 
erteilen und damit zur Integration beitragen.

Helferessen „In der Heimat wohnen“
Herzlichen Dank an Frau Angela Lohmüller und ihrem 
Helferteam. Vieles von dem, was zur Lebensqualität un-
serer Kommune gehört, basiert auf Initiativen und dem 
Einsatz der hier lebenden Menschen. Ich freue mich, dass 
es gerade in Altenkunstadt so viel Bürgerengagement gibt. 
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Amtlicher TeilAktuelles
Wichtige Termine
Dienstag, 23.02.2016, wird vorverlegt auf Montag, 22.02.2016, 
19.00 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Dienstag, 01.03.2016, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 15.03.2016, 19.30 Uhr
Bürgergespräch in Baiersdorf im Hotel Fränkischer Hof

Dienstag, 22.03.2016, 19.30 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 22.03.2016 bis spä testens Montag, 14.03.2016 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später einge hende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch, 
24.02.2016 von 14.30 bis 17.00 Uhr seine monatliche Sprechstun-
de ab. Die Einwohnerinnen und Einwohner, die die Sprechstunde 
wahrnehmen wollen, werden gebeten, sich vorher im Sekretariat 
unter (0 95 72) 3 87-11 telefonisch anzumelden, um längere 
Wartezeiten zu vermeiden.

.

Amtsblatt März 2016
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 21.03.2016.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 04.03.2016  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail andrea.mueller@altenkunstadt.de zu senden. Später 
eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige mündliche oder 
telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.

Befahrung Friedhof Altenkunstadt
In letzter Zeit konnten wir beobachten, dass die Friedhofswege 
mit privaten Pkw befahren werden, um Pflanzschalen für die 
Gräber anzuliefern oder die Grabpflege leichter durchführen zu 
können. Die Fahrzeuge werden dabei unmittelbar vor den Grä-
bern abgestellt. Dies ist nach der gemeindlichen Satzung nicht 
erlaubt. Es ist innerhalb des Friedhofs untersagt, die Wege mit 
Fahrzeugen aller Art zu befahren. Zum Transport von Pflanzen 
und Bodenmaterial werden an verschiedenen Stellen im Fried-
hofsbereich Schubkarren bereitgestellt, die entsprechend genutzt 
werden können. Zudem hat sich jeder Besucher der Würde des 
Ortes entsprechend zu verhalten. Auch das Mitbringen von 
Hunden und anderen Tieren, ausgenommen sind Blindenhunde, 
ist nicht gestattet.

Da die gemeindlichen Friedhöfe den verstorbenen Mitbürgern als 
würdige Ruhestätte und zur Pflege ihres Andenkens gewidmet 
sind, bitten wir Sie, sich entsprechend zu verhalten.

Inbetriebnahme der neuen Küche in der Mittelschule
Im Januar diesen Jahres wurde die neue Küche in der Mittelschule 
im Beisein vieler Gäste, darunter Vertreter des Schulverbandes, 
der Kommunen und der beteiligten Firmen, offiziell in Betrieb 
genommen. Die Gesamtkosten der Maßnahme betrugen ca. 
200 000 €. Die Küche wurde nach fast 40 Jahren ausgetauscht. 
Im Juli letzten Jahres wurden die Firmen mit der Erneuerung 
beauftragt. 

Dorferneuerung Baiersdorf
Wie Sie den wichtigen Terminen entnehmen können, findet 
am 15.03.2016, 19.30 Uhr ein Bürgergespräch zum Thema 
„Vereinfachte Dorferneuerung Baiersdorf“ im Fränkischen 
Hof statt. Baudirektor Wolfgang Kießling, Amt für Ländliche 
Entwicklung, Bamberg, wird über das Verfahren informieren. 
Am 29./30.04.2016 finden jeweils ganztägige Seminare in der 
Schule für Dorferneuerung, Klosterlangheim, für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger von Baiersdorf hierzu statt. 

Sanierung der Außen- und Straßenbeleuchtung in der Ge-
meinde Altenkunstadt
Der Projektträger Jülich hat mit Zuwendungsbescheid vom 
22.01.2016 für die Sanierung der Außen- und Straßenbeleuch-
tung in der Gemeinde Altenkunstadt eine Anteilsfinanzierung 
(20 %) in Höhe von 57 689,37 € festgesetzt bei nachgewiesenen 
zuwendungsfähigen Gesamtkosten von 299 878,81 €.

Umfrage zu einem Seniorenbus in Altenkunstadt
Im Innenteil dieses Amtsblattes ist das Ergebnis der Umfrage zu 
einem Seniorenbus in Altenkunstadt abgedruckt. 

Gleichzeitig werden ehrenamtliche Fahrer für den Seniorenbus 
gesucht, die immer abwechselnd an einem Wochentag die Seni-
orinnen und Senioren zur Einkaufsfahrt abholen. Bitte melden 
Sie sich im Sekretariat des Rathauses, Telefon (0 95 72) 3 87-11.
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Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung unter 
der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID DE-
63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 01.03.2016 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 01.03.2016 die
 - 3. VZ Wasser- und Kanalgebühren

am 01.04.2016 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 01.04.2016 die
 - Hundesteuer

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird der Schulverband Altenkunstadt die Abbuchung 
unter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID 
DE52SYA00000152584 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 29.02.2016 die
 - Musikschulgebühr.

Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Evangelische Kirche“
5 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Heidäcker-Nord“, Strössendorf
5 Bauplätze mit 621 m² bis 810 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 48,00 €/m² 
(Vorauszahlung)
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Spiesberg, Zur Platte
Baugrundstück mit 1 580 m²
Grundstückspreis 25,00 €/m²
inkl. Erschließungs- und Herstellungsbeiträge

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Nachruf
Am 20.01.2016 verstarb

Herr Hartmut Michael

Der Verstorbene war von 1972 bis 1974 Mitglied des Gemeinderates der ehemaligen Ge meinde Strössendorf und trat 
in dieser Zeit für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger ein. Die Gemeinde Altenkunstadt ist ihm zu Dank verpflichtet 
und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Altenkunstadt, 22.02.2016

Gemeinde Altenkunstadt
Robert Hümmer, Erster Bürgermeister

Nachruf

Am 13.02.2016 verstarb

Herr Adolf Lämmermann

Von 1978 bis 1999 war er als engagierter Mitarbeiter, der verantwortungsvoll seinen Dienst versah, im gemeindlichen 
Bauhof beschäftigt. Die Gemeinde Altenkunstadt ist ihm zu Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Altenkunstadt, 22.02.2016

Gemeinde Altenkunstadt
Robert Hümmer, Erster Bürgermeister
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Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

13.11.2015 1 Fahrrad, weinrot 
 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße, auf Höhe 

der Bushaltestelle am Bach
17.11.2015 1 Schlüsselanhänger
 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Neumühle 6
23.11.2015 1 Schlüsselbund mit Klixschlüssel, Anhänger, 

Autoschlüssel und weiteren Schlüsseln
 Altenkunstadt, Betriebsgelände Firma Baur
29.10.2015 1 Armband mit Herz
 Altenkunstadt, Betriebsgelände Firma Baur
29.10.2015 1 Damenpullover, blau-marine
 Altenkunstadt, Betriebsgelände Firma Baur
29.11.2015 1 Schlüssel am Band mit einem Anhänger 

Altenkunstadt, Kreuzung Mainbrücke (Gehweg)
01.12.2015 Anhänger (Modeschmuck)
 Altenkunstadt, vor Rathaus
KW 49/50 2 CDs
 Altenkunstadt, Sparkasse
29.12.2015 1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln
 Altenkunstadt, Fußweg zwischen Langheimer 

Straße (Lebensmittel Deuber) und Bürgermeister-
Böhmer-Straße

31.12.2015 2 Schlüssel am Ring
 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Strössendorfer 

Straße 7
09.01.2016 2 Schlüssel am roten Band
 Altenkunstadt, Langheimer Straße (vor Lebensmit-

telladen Deuber)
02.01.2016  1 Damenblazer, grau-meliert
 Maineck, Weidenburg (vor Sendemast) 
09.01.2016  1 Säckchen, braun, mit Geld
 Prügel, Kulturstadel 
20.01.2016  1 Schlüssel mit blauem Anhänger
 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Max-Birner-

Straße 21 
Nov. 2015  1 Gehstock, schwarz
 Altenkunstadt, Raiffeisenbank 
02.02.2016  1 Blutdruckmessgerät, 1 Blutzuckermessgerät und 

1 Rasierapparat  
 Altenkunstadt, Raiffeisenbank

Wasserzählerablesung für die Jahres-
abrechnung zum 31.03.2016
Die Gemeinde Altenkunstadt bittet Ihre Bürgerinnen und Bür-
ger, wie in den letzten Jahren Ihren Wasserzählerstand selbst 
abzulesen. Hierzu erhalten die Gebührenpflichtigen im Versor-
gungsgebiet ab 16.03.2016 Ablesebriefe, auf denen die Zähler-
stände eingetragen werden können. Die Ablesedaten können 
auch telefonisch unter (0 95 72) 3 87-16 oder per Fax (0 95 72) 
3 87-87 gemeldet werden. 

Schneller noch ist der Weg über die Internetseite der Gemeinde 
Altenkunstadt, www.altenkunstadt.de. Durch anklicken des 
Wasserzählers auf der Startseite gelangt man zur entsprechenden 
Meldemaske. 

Zu melden sind die Ablesedaten der gemeindlichen Wasserzäh-
ler und die der eventuell vorhanden Unterzähler, welche in die 
Gebührenabrechnung mit einfliesen. 

Die Zählerstände sind der Gemeindeverwaltung bis zum 
31.03.2016 mitzuteilen. Sofern kein Zählerstand gemeldet wird, 
erfolgt eine Schätzung durch die Gemeindeverwaltung.

Abwasserfreimengen aufgrund Großviehhaltung

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass alle landwirt-
schaftlichen Betriebe mit Tierhaltung, welche bei der Verbrauchs-
gebührenabrechnung die Abwasserfreimengen für Großviehein-
heiten in Anspruch nehmen wollen, ihren durchschnittlichen 
Tierbestand (im Zeitraum vom 01.04.2015 bis 31.03.2016) der 
Gemeinde bis zum 31.03.2016 melden müssen.
Die Meldung des Tierbestandes hat nach folgenden Kriterien 
zu erfolgen:

Tierart: Anzahl:
1 Pferde, 3 Jahre alt und älter

Pferde unter 3 Jahren
2 Zuchtbullen, Zugochsen

Kühe, Färsen, Masttiere
Jungvieh, 1 bis 2 Jahre alt
Jungvieh unter 1 Jahr

3 Schafe, 1 Jahr und älter
Schafe unter 1 Jahr

4 Zuchteber und –sauen
Mastschweine über 75 kg
Läufer zwischen 20 und 75 kg
Ferkel

5 Legehennen

Ohne entsprechende Meldung kann keine Berücksichtigung bei 
der Endabrechnung zum 31.03.2016 erfolgen. Ihr Ansprechpart-
ner für die Wasser- und Abwassergebühren ist unser Mitarbeiter 
Jörg Michalek, OG, Zi. Nr. 13 oder Telefon (0 95 72) 3 87-16. 
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Ehrenamtliche Fahrer für den 
Seniorenbus gesucht!
Für den geplanten Seniorenbus suchen wir ehrenamtliche Fahrer, 
die an einem Wochentag abwechselnd mit anderen Ehrenamt-
lichen Seniorinnen und Senioren befördern. 

Geplant ist folgende Busfahrlinie: von Altenkunstadt - Prü gel  
- Maineck - Baiersdorf - Woffendorf - Pfaffen dorf - Burkheim 
- Tauschendorf - Spiesberg - Zeublitz und Strössendorf nach 
Altenkunstadt mit vier Haltestellen - Kreisel Röhrig - Neues 
Einkaufscenter - Apotheke - Friedhof - und wieder zurück. 

Wenn Sie sich für diese ehrenamtliche Tä tigkeit engagieren 
möchten und sich vorstel len könnten, diese Aufgabe mit zu 
übernehmen, melden Sie sich bitte im Sekretariat des Rat hauses, 
Telefon (0 95 72) 3 87-11. 

Ergebnis der Umfrage zu einem 
Seniorenbus in Altenkunstadt
Da es für viele unserer älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zunehmend schwieriger wird die alltäglichen Besor gungen zu 
erledigen, hat die Gemeinde Altenkunstadt abgefragt, ob ein 
Bedarf für einen Hol- und Bringdienst in Form eines Senioren-
busses besteht. Er soll dabei helfen, dass die Altenkun stadter 
ohne große Schwierigkeiten zu den betreffenden Einrichtun gen 
gelangen, um dort z. B. ihren Einkauf erledigen zu können. Die 
Umfrage er reichte alle Bürgerinnen und Bürger, die mindestens 
70 Jahre alt sind. Von den 873 verschick ten Fragebögen erhiel-
ten wir 320 zurück. Der Großteil der Bürger erklärte, dass die 
Anschaf fung eines solchen Kleinbusses sinnvoll wäre und sie 
diesen auch nutzen würden. Auf dem Umfragebogen standen vier 
Fahrten des Seniorenbusses zur Auswahl, die auch durch eigene 
Ideen oder Angaben ergänzt werden konnten. Zum Beispiel die 
Fahrt zur Bank oder Ge meinde, aber auch zu Seniorentreffen, 
Kulturveranstaltungen oder zu den Gottesdiens ten am Sams-
tagabend und Sonntagvormittag wurden mehrfach genannt. 31 
von den Befragten sind noch selbst mobil und würden den Bus 
zu einem späteren Zeitpunkt in Anspruch nehmen, wenn die 
Mobilität nachlässt.

Die Auswertung der Fragebögen ergab Folgendes:

Die auf dem Fragebogen zur 
Auswahl stehenden Fahrten des 
Seniorenbusses

Anzahl der abgege-
benen Meldungen

Einkaufen in Altenkunstadt 133 
Arztbesuch in Altenkunstadt 109 
Besuch der Apotheke 95 
Friedhofsbesuch 35 

Die noch zusätzlich gewünschten 
Ziele des Seniorenbusses

Anzahl der abgege-
benen Meldungen

Arztbesuche/Einkaufen/Apotheke 
in Burg kunstadt, Lichtenfels, 
Weismain und Röhrig

38 

Bank, Gemeinde, Kirche, 
Friseur, Bahnhof Burgkunstadt 13 

Kulturveranstaltungen, Kirchen-
veranstaltungen, Seniorentreffen, 
Frauenkreisveranstal tungen

3 

Friedhof Strössendorf/Weismain 3 

Problemmüllsammlung
Die nächste Problemmüllsammlung in Altenkunstadt findet am

Freitag, 04.03.2014, 15.00 - 16.30 Uhr
auf dem Parkplatz am Schul- und Sportzentrum

statt.

Änderung der Müllabfuhr
Karfreitag:
Montag, 21.03.2016 (grüne Tonne) wird vorgefahren am Sams-
tag, 19.03.2016.

Ostermontag:
Montag, 28.03.2016 (graue Tonne) wird nachgefahren am Diens-
tag, 29.03.2016.

Ehrungen besonders verdienter Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Altenkunstadt stehen wieder an. Neben der 
Gemeindemedaille werden Sportler mit besonders heraus-
ragenden Leistungen mit der Sportmedaille ausgezeichnet. 
Wir bitten deshalb die Vereine bis zum Freitag, 07.10.2016 
Vorschläge mit eingehender Begründung im Rathaus einzu-
reichen.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).
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Kulturverein Altenkunstadt e.V.
Marktplatz 2 
96264 Altenkunstadt 
Telefon (0 95 72) 3 87-11 

Programm für 2016 

Freitag, 19.02.2016, 19.00 Uhr 
 Lesung mit Volker Backert       
 „Hard Rock“ – Franken Krimi 
 im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt 
 Eintritt 3 € 

Samstag, 07.05.2016, 19.30 Uhr 
 Konzert mit Batterie Fanfare Cournon und Fanfarenzug Lichtenfels 
 in der Grundschulturnhalle 
 Eintritt frei – Spenden erwünscht 

Samstag, 14.05.2016, 19.30 Uhr 
 „Zwei wie Bonnie und Clyde“ 
 Fränkischer Theatersommer e. V. – Landesbühne Oberfranken 

im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt 
 Eintritt 5 € 

Montag, 11.07.2016, 10.00 Uhr
„Die Händlerin der Worte“
Nimmerland Theaterproduktion 
Geschlossene Veranstaltung in der Grundschulturnhalle Altenkunstadt, 

 Baiersdorfer Straße 8 – 10 in Altenkunstadt 
Eintritt frei 

Freitag, 30.09.2016, 19.00 Uhr 
15. „Wäddshaussinga“       
mit der Gruppe „Fränkischer Wind“     
im Dorfgemeinschaftshaus „Scheune“, Pfaffendorf 
Eintritt frei        

Sonntag, 02.10.2016, 11.00 Uhr 
 Frühschoppen 

TBC „DAPPEN WIE WIR“ 
in der Grundschulturnhalle, Baiersdorfer Straße 8-10 in Altenkunstadt 
Eintritt 5 € 

Sonntag, 11.12.2016, 11.00 Uhr 
25. Matinee         

 Konzert mit Künstlern des Landestheaters Coburg 
 im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt 
 Eintritt 15 €        

Kartenvorverkauf jeweils im Sekretariat des Rathauses Altenkunstadt 

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten 

 
Kulturverein Altenkunstadt e.V.
Marktplatz 2 
96264 Altenkunstadt 
Telefon (0 95 72) 3 87-11 

Programm für 2016 

Freitag, 19.02.2016, 19.00 Uhr 
 Lesung mit Volker Backert       
 „Hard Rock“ – Franken Krimi 
 im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt 
 Eintritt 3 € 

Samstag, 07.05.2016, 19.30 Uhr 
 Konzert mit Batterie Fanfare Cournon und Fanfarenzug Lichtenfels 
 in der Grundschulturnhalle 
 Eintritt frei – Spenden erwünscht 

Samstag, 14.05.2016, 19.30 Uhr 
 „Zwei wie Bonnie und Clyde“ 
 Fränkischer Theatersommer e. V. – Landesbühne Oberfranken 

im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt 
 Eintritt 5 € 

Montag, 11.07.2016, 10.00 Uhr
„Die Händlerin der Worte“
Nimmerland Theaterproduktion 
Geschlossene Veranstaltung in der Grundschulturnhalle Altenkunstadt, 

 Baiersdorfer Straße 8 – 10 in Altenkunstadt 
Eintritt frei 

Freitag, 30.09.2016, 19.00 Uhr 
15. „Wäddshaussinga“       
mit der Gruppe „Fränkischer Wind“     
im Dorfgemeinschaftshaus „Scheune“, Pfaffendorf 
Eintritt frei        

Sonntag, 02.10.2016, 11.00 Uhr 
 Frühschoppen 

TBC „DAPPEN WIE WIR“ 
in der Grundschulturnhalle, Baiersdorfer Straße 8-10 in Altenkunstadt 
Eintritt 5 € 

Sonntag, 11.12.2016, 11.00 Uhr 
25. Matinee         

 Konzert mit Künstlern des Landestheaters Coburg 
 im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt 
 Eintritt 15 €        

Kartenvorverkauf jeweils im Sekretariat des Rathauses Altenkunstadt 

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten 

Samstag, 07.05.2016, 19.30 Uhr
 Konzert mit Batterie Fanfare Cournon und Fanfarenzug Lichtenfels
 in der Grundschulturnhalle
 Eintritt frei – Spenden erwünscht

Samstag, 14.05.2016, 19.30 Uhr
 „Zwei wie Bonnie und Clyde“
 Fränkischer Theatersommer e. V. – Landesbühne Oberfranken
 im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
 Eintritt 5 €

Montag, 11.07.2016, 10.00 Uhr
„Die Händlerin der Worte“ 
Nimmerland Theaterproduktion
Geschlossene Veranstaltung in der Grundschulturnhalle Altenkunstadt,

 Baiersdorfer Straße 8 – 10 in Altenkunstadt
Eintritt frei

Freitag, 30.09.2016, 19.00 Uhr
15. „Wäddshaussinga“      
mit der Gruppe „Fränkischer Wind“    
im Dorfgemeinschaftshaus „Scheune“, Pfaffendorf

 Eintritt frei       

Sonntag, 02.10.2016, 11.00 Uhr
 Frühschoppen

TBC „DAPPEN WIE WIR“
in der Grundschulturnhalle, Baiersdorfer Straße 8-10 in Altenkunstadt
Eintritt 5 €

Sonntag, 11.12.2016, 11.00 Uhr
 25. Matinee          
 Konzert mit Künstlern des Landestheaters Coburg
 im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
 Eintritt 15 €       

Kartenvorverkauf jeweils im Sekretariat des Rathauses Altenkunstadt

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten



 Nr. 2 - 22. Februar 2016             7

.

Amtl iche Mitte i lungen

Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
•	 Beratung für Senioren und Angehörige
•	 Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz
•	 Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Theodor-Heuss-Straße 3, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 36 00

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

www.in-der-heimat.de

Rückblick:

24.02., 09.03. + 23.03.2016, Uhr: Spielegruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“

04.03.2016, 15-16.30 Uhr: Osterbasteln mit dem evang. Kids-Club, 
Anmeldung: Frau Lohmüller, Telefon (0 95 71) 93 91 61

dienstags, 14.30-15.30 Uhr: Gymnastikgruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“, 
Anmeldung: Frau Weinlein, Telefon (0 95 72) 22 81

Vorausschau:

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Oft sind es die kleinen Gesten, die das Leben bereichern und 
lebenswert machen: ein Lächeln, ein offenes Ohr, ein Gesehen werden. 
Viele Menschen tun das in verschiedensten Tätigkeiten in unserem 
Projekt. Diese Aufmerksamkeit ist unbezahlbar und macht „In der 
Heimat wohnen“ lebendig. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken! 

Angela Lohmüller, Quartiersmanagerin „In der Heimat wohnen“

Das Modellprojekt „In der Heimat wohnen“, das in Altenkunstadt vom Caritasverband für den Landkreis Lichtenfels, 
der Friedrich-Baur-GmbH und der Gemeinde umgesetzt wird, bedankte sich mit einem Essen bei seinen 
ehrenamtlichen Mitarbeitern und Helfern.

Helferessen
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Mikrozensus 2016 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
 
Auch im Jahr 2016 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei 
einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung 
des Bayerischen Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe 
des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders ge-
schulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern 
zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem 
Jahr auch zu ihrem Pendlerverhalten befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspfl icht. 
Im Jahr 2016 fi ndet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stich-
probenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit 
dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbeson-
dere der Haushalte und Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 
2016 enthält zudem noch Fragen zum Pendlerverhalten der 
Erwerbstätigen sowie der Schüler und Studierenden. Neben 
dem hauptsächlich benutzten Verkehrsmittel auf dem Weg zur 
Arbeits- oder Ausbildungsstätte werden auch die Entfernung 
und der Zeitaufwand für den Weg dorthin erhoben. Die durch 
den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage 
für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, fi nden 
die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember 
statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die 
nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhe-
bung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte 
zu befragen. 
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren 
ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kos-
tengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um 
jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Ge-
samtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder 
der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung 
teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des 
Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspfl icht, und 
zwar für bis zu vier aufeinander folgende Jahre. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen 
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die In-
terviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haus-
halten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpfl ichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, 
hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen 
und per Post an das Landesamt einzusenden. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, 
die im Laufe des Jahres 2016 eine Ankündigung zur Mikrozen-
susbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten 
zu unterstützen. 
Hinweis:
Für Rückfragen können Sie sich an folgende E-Mail-Adresse 
wenden: mikrozensus@statistik.bayern.de

Feuerlöscherprüfung
Am Samstag, 27.02.2016 fi ndet von 8.00 - 13.00 Uhr durch 
die Fa. Minimax bei T. Winkler, Steuerweg 12, Altenkunstadt/
Woffendorf eine Feuerlöscherprüfung statt.

Feuerlöscher können bereits am Freitag, 26.02.2016 von 16.30 
- 18.00 Uhr angeliefert werden.

Neue Feuerlöscher sowie Rauchwarnmelder, welche seit dem 
01.01.2013 in Neubauten und ab dem 31.12.2017 in Bestands-
bauten Pfl icht sind, können ebenfalls erworben werden.

Altenkunstadt

                 H
eilpädagogisches Zentrum der Caritas

  
  

  
  

  
   

   
   Kathi-Baur Kita

mit

Kasperletheater

Beginn um 14.30 Uhr

für das leibliche Wohl ist

bestens gesorgt

 E lternbeirat

      der Kathi-Baur Kita Altenkunstadt

Secondhand-Spielzeug-Basar
am

13. März
von 14.00 - 16.00 Uhr 

in der Kordigasthalle Altenkunstadt
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Aus Bayern für Bayern: das 
10.000-Häuser-Programm
Gebündelte Informationen zum neuen Förderpro-
gramm / Vortrag am 15. März 2016

Nie waren die Zeiten so günstig wie heute, um seine Heizung zu 
sanieren oder eine Hightech-Heizung in sein neues Haus einzu-
bauen. Dafür sorgt das 10 000-Häuser-Programm der bayerischen 
Regierung. Umfassende Informationen gibt es am 15. März 2016.
Zielgruppe des Förderprogramms sind Eigentümer und Bauher-
ren selbstgenutzter Ein- und Zweifamilienhäuser und Reihenhäu-
ser. Ob der vorzeitige Heizungstausch von Altanlagen, die zwi-
schen 25 und 30 Jahre alt sind, oder die umfassend energetische 
Sanierung eines Altbaus bzw. der Bau eines energieeffizienten 
Hauses: der Zuschuss beträgt von 1 000 € bis maximal 18 000 
€. Dabei ist die Förderung grundsätzlich kombinierbar mit den 
Zuschuss- und Darlehensprogrammen des Bundes (BAFA, KfW). 
Im Vortrag „Bayern fördert: das 10 000-Häuser-Programm“ 
werden die beiden Referenten Dr. Viggo Weber von der Ver-
braucherzentrale Bayern und Herr Franz Söllner von der Limmer 
& Söllner GmbH aus Altenkunstadt das bayerische Förderpro-
gramm detailliert erläutern. Sie werden konkret aufzeigen, wo 
sich Energie sparen lässt, welche Investitionen und Maßnahmen 
durch den „HeizanlagenBonus“ oder den „EnergieSystemHaus“ 
unterstützt werden und worauf man bei der Beantragung achten 
muss. Darüber hinaus wird der Einsatz einer Brennstoffzelle 
als innovative Heizungstechnik im Einfamilienhaus vorgestellt.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 15. März 2016, im Rahmen 
der „Lichtenfelser Sonnentage“ des Landkreises Lichtenfels in 
Kooperation mit der Sparkasse Coburg - Lichtenfels statt. Beginn 
ist um 19.00 Uhr im Saal der Sparkasse in der Kronacher Straße 
9 in Lichtenfels. Einlass ist um 18.30 Uhr. In der Pause gibt es 
einen kleinen Imbiss und Getränke. Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung kann telefonisch unter (0 95 71) 1 50 oder über den 
Ticketshop auf der Homepage der Sparkasse erfolgen. 

gez.
Grosch
Pressesprecher des Landkreises Lichtenfels
Kronacher Straße 28 - 30, 96215 Lichtenfels
Telefon (0 95 71) 18-3 67, Telefax (0 95 71) 18-4 44
E-Mail: pressestelle@landkreis-lichtenfels.de
www.landkreis-lichtenfels.de

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Nur noch bis 31. März: Freiwillige Beiträge für 2015 
Mit freiwilligen Beiträgen Ansprüche sichern oder erhöhen

Freiwillige Beiträge für das Jahr 2015 müssen spätestens bis zum 
31. März 2016 eingezahlt sein. Darauf weisen die Regionalträger 
der Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin. Der monatli-
che Beitrag kann zwischen dem Mindestbeitrag von 84,15 Euro 
und dem Höchstbeitrag von 1 131,35 Euro in beliebiger Höhe 
entrichtet werden.

Mit freiwilligen Beiträgen 
können versicherungs-
rechtliche Voraussetzun-
gen für Reha-Leistungen 
und verschiedene Rente-
narten erfüllt und Renten-
ansprüche gesichert oder 
erhöht werden.

Weitere Informationen 
gibt es bei allen Aus-
kunfts- und Beratungs-
stellen der Deutschen 
Rentenversicherung und 
am kostenlosen Service-
telefon unter 
(08 00) 1 00 04 80 88.

Impulstag für Paare
... die kirchlich heiraten wollen.

Samstag, 12.03.2016, 14.00 - 18.00 Uhr
Kulmbach, Pfarrzentrum St. Hedwig

Samstag, 19.03.2016, 9.00 - 16.00 Uhr
Stockheim, Pfarrheim St. Wolfgang

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Weitere Informationen im Pfarrbüro und unter:
www.keb-erzbistum-bamberg.de
Kath. Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg e. V.
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Einladung der Jagdgenossenschaft 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Mittwoch, 16.03.2016, 19.30 Uhr
in der Gastwirtschaft Sternschnuppe, Altenkunstadt.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Jagdvorstehers
2. Verlesen der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2015
3. Kassenbericht
4. Verwendung des Jagdpachtschillings
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Robert Hümmer
Jagdvorsteher

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Burkheim 
zur Jahreshauptversammlung am

Dienstag, 15.03.2016, 20.00 Uhr, 
in der Gastwirtschaft Fiedler in Burkheim. 

Tagesordnung
1. Begrüßung 
2. Verlesen des Protokolls von 2015
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht
5. Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Sonstiges

Grundstücks- und Flächenänderungen, die das Jagdkataster 
betreffen, bitte noch vor der Versammlung beim Jagdvorsteher 
melden.

gez.
Georg Fiedler
Jagdvorsteher

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Zeublitz-Spiesberg 
zur Jahreshauptversammlung am

Donnerstag, 17.03.2016, 19.00 Uhr, 
im Feuerwehrhaus in Spiesberg.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Jahresbericht des Vorstehers
2. Protokoll der letzten Hauptversammlung
3. Bericht des Kassiers mit anschl. Bericht der Kassenprüfer
4. Verwendung des Jagdpachtschillings
5. Sonstiges

Hinweis: Um das Jagdkataster auf dem aktuellen Stand zu halten 
werden die Jagdgenossen gebeten, den Jagdvorsteher bis zum 
Beginn der Versammlung über Veränderungen im Grundbesitz 
zu informieren. 

gez.
Markus Kraus
Jagdvorsteher

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Altenkunstadt
  Marktplatz 2 • 96264 Altenkunstadt
  Telefon (0 95 72) 3 87-0
  e-Mail: gemeinde@altenkunstadt.de
  Internet: www.altenkunstadt.de
Verantwortlich für den Inhalt:
  Gemeinde Altenkunstadt
Verlag, Satz und Layout: CoPrint, Kirchlein
Anzeigen: CoPrint, Kirchlein
Aufl age: 2 700 Stück
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  Telefon (0 95 72) 38 16-0 • Fax 38 16-10
  www.coprint.de •	info@coprint.de
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Kennt Ihr schon den neuen Jugendtreff des Roten 
Kreuzes in Altenkunstadt? Wenn nicht, dann schaut am 
besten einfach mal bei uns vorbei:

Wir bieten Euch unter anderem:
  Voll ausgestattetes Jugendcafé
  Kegelbahn, Air-Hockey, Playstation4
  Kostenloses WIFI, inklusive Internet-PC
  Gemütliche Chill-Ecke

Wir suchen DICH 
und DEINE kreativen Ideen! 

 Wie wäre es zum Beispiel mit einem
    Koch- und Cocktailabend 
  Videoabend auf Großbildleinwand
  Kegelevent auf der großen Kegelbahn
  oder, ...

Wollt Ihr uns unterstützen? Wir brauchen Euch
  im Jugendcafé und hinter der Theke als Barmixer
als DJ für die Musik
zur Betreuung unserer Homepage und unserer
 Facebook-Seite
  als Animateur bei Kindergeburtstagen

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN!

Theodor-Heuss-Str. 35
96264 Altenkunstadt
Tel. 09572 / 65 89 958

Öffnungszeiten:
Dienstag und Samstag
von 17.30 bis 21.00 Uhr
  

Theodor-Heuss-Str. 35
96264 Altenkunstadt
Tel. 09572 / 65 89 958

Neue Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.30 bis 19.30 Uhr
Samstag von 17.30 bis 21.30 Uhr

Kennt Ihr schon den neuen Jugendtreff des Roten 
Kreuzes in Altenkunstadt? Wenn nicht, dann schaut am 
besten einfach mal bei uns vorbei:

Wir bieten Euch unter anderem:
  Voll ausgestattetes Jugendcafé
  Kegelbahn, Air-Hockey, Playstation4
  Kostenloses WIFI, inklusive Internet-PC
  Gemütliche Chill-Ecke

Wir suchen DICH 
und DEINE kreativen Ideen! 

 Wie wäre es zum Beispiel mit einem
    Koch- und Cocktailabend 
  Videoabend auf Großbildleinwand
  Kegelevent auf der großen Kegelbahn
  oder, ...

Wollt Ihr uns unterstützen? Wir brauchen Euch
  im Jugendcafé und hinter der Theke als Barmixer
als DJ für die Musik
zur Betreuung unserer Homepage und unserer
 Facebook-Seite
  als Animateur bei Kindergeburtstagen

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN!

Theodor-Heuss-Str. 35
96264 Altenkunstadt
Tel. 09572 / 65 89 958

Öffnungszeiten:
Dienstag und Samstag
von 17.30 bis 21.00 Uhr
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Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 13.03.2016, 17.00 Uhr
„... bevor es Nacht wird ...“
Bert Brecht und die Frauen
mit Musik von Kurt Weill

Salome Kammer, Stimme
Rudi Spring, Klavier

Bertolt Brecht war nicht nur ein großer Dramatiker. Unsterblich 
ist auch seine Liebeslyrik. Seine gelebten Liebesgeschichten sind 
heute ans Tageslicht gebracht, erforscht und dennoch atembe-
raubend. Neben den zahllosen Nebenfrauen und Affairen war 
er mehreren seiner engsten Mitarbeiterinnen gleichzeitig als 
Liebhaber und Herzensbrecher treu. Darüber erzählt der Abend 
in Liedern, vertont von Kurt Weill, und Gedichten, vorgetragen 
von der Sängerin und Schauspielerin Salome Kammer und dem 
Pianisten Rudi Spring.
VVK: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Tourist-Info Lichten-
fels, Kulturgemeinde, Telefon (0 95 72) 32 46. Eintritt: 15 €

Malteser-Treffpunkt
Jeder Mensch ist einzigartig, auch in seiner Krankheit, und 
möchte mit seinen Angehörigen und Nahestehenden am Leben 
teilhaben und es gestalten. Die Malteser möchten Sie dabei 
unterstützen.
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen, Bastel- oder der Jahreszeit entsprechenden Aktivitäten ein, 
an dem geschulte Malteser und engagierte ehrenamtliche Fach-
kräfte zur Verfügung stehen, um für Ihr leibliches und seelisches 
Wohl zu sorgen. Der Treffpunkt soll ein Ort werden, an dem sich 
Erkrankte und auch die Angehörigen wohlfühlen. Das umfassen-
de Ziel des Projekts ist es, Angehörige, Pfl egende zu entlasten 
und diese, wie auch die Öffentlichkeit über die Krankheit und 
den möglichen positiven Umgang mit der Kranheit aufzuklären, 
die so oft alle Betroffene an den Rand ihrer Kräfte bringt.

Interssierte Angehörige können sich ausführlich informieren 
und evtl. Kontakt zu anderen Betroffenen oder Fachkräften 
aufnehmen.

Das nächste Treffen fi ndet am Mittwoch, 09.03.2016, von 15.00 
- 17.00 Uhr im Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt statt.

Buch- und CD-Verkauf im Rathaus
In der Gemeindekasse im Rathaus Altenkunstadt 

zu erwerben:

PRÜGEL - Geschichte 
eines Gutshofes und 
Werden eines Dorfes

von Dominikus Kremer
zum Preis von 13 Euro

Beiträge zur
Schulgeschichte von 

Altenkunstadt 1945 - 1965
Die zwanzig Jahre nach dem 

Krieg
von Erich Andreas Reinlein

zum Preis von 18 Euro

Altenkunstadt
Heimat zwischen Kordigast 

und Main
von Josef Motschmann
zum Preis von 20 Euro

Vom Main zum Jura
mit Auszügen von:

Pfarrgeschichte: Das Obermain-
land wird christlich. Altenkunstadt- 

eine Würzburgische Urpfarrei
Miszellen

Franz Joseph Ahles aus Burkheim- 
Berichte über die Erinnerungen 

seiner Vorfahren an die napoleoni-
schen Kriege

Sonntagsheiligung – Hasenjagd am 
Goldenen Sonntag in Altenkunstadt

zum Preis von 16 Euro
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Ortsgeschehen

Hallenturnier 1. FC Woffendorf

Preis-Bierkopf 2016 des TTV45 Altenkunstadt

Neues Fahrzeug für den Bauhof

Standortsuche Funkmast mit Vertretern 
der Telekom

Behinderung bei der Müllabfuhr
Immer wieder kann es wegen Baustellen, sonstigen Sperrungen 
oder Verkehrsbehinderungen vorkommen, dass Strassen nicht 
befahrbar bzw. Grundstücke zur Abholung der Mülltonnen nicht 
anfahrbar sind.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass die Mülltonnen 
und Wertstoffsäcke in solchen Fällen von den Bürgerinnen und 
Bürgern selbst zur nächsten vom Abfuhrfahrzeug erreichbaren 
Stelle zu bringen sind.

Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren müssen zum Recycling
Die traditionelle Glühbirne, welche bald ausgedient hat, kann 
über den Hausmüll entsorgt werden.
Die Energiesparlampe, als Nachfolger, ist gesondert zu entsorgen.
Lt. Gesetz muss sie an Sammelstellen abgegeben werden. So 
können die Materialien verwertet und das in geringer Menge 
enthaltene Quecksilber umweltfreundlich entsorgt werden.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass an jedem 
Wertstoffhof ein Behälter für die kostenfreie Rücknahme von 
ENERGIESPARLAMPEN bereit steht.
LEUCHTSTOFFRÖHREN können im Wertstoffzentrum der 
Firma Kraus & Sohn, An der Zeil 12, 96215 Lichtenfels-Schney 
kostenlos abgegeben werden.



 Nr. 2 - 22. Februar 2016             13

.

Amtl iche Mitte i lungen

Frauenkreisfasching

Fasching

Kinderfasching Strössendorf
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Ortsgeschehen

Ehrungen und Neuwahlen
Obst- und Gartenbauverein Spiesberg

Jugend/Schüler B Schülerinnen und Schüler A
Monika Hohlmeier, Mitglied des Europäi-

schen Parlaments, in der Mittelschule

Jahreshauptversammlung
Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf

Jahreshauptversammlung
FFW Maineck

Neue Schulküche in der Mittelschule

Kreisranglistenturnier des TTV 45 Altenkunstadt
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Kinderfasching Burkheim

Kinderfasching Prügel

Kinderfasching Maineck

Kinderfasching Baiersdorf

Kinderfasching Kordigasthalle

Fasching



 16 Nr. 2 - 22. Februar 2016

.

Amtl iche Mitte i lungen

Die Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau informiert

Erfolgreich und gesund abnehmen:
Abwechslungsreich essen und 
bewegen statt Radikaldiäten
Während der Fastenzeit möchten so mancher das ein oder andere 
Pfund, das er sich in den vergangenen Wintermonaten zugelegt 
hat, wieder los werden. Das natürlich möglichst schnell – al-
lerdings bewirken schnelle Abnehmkuren eher das Gegenteil 
und man hat schnell mehr drauf als vorher. Dazu sind sie noch 
ungesund. Wer in der Fastenzeit beginnen möchte, das Gewicht 
zu reduzieren, sollte mit kleinen Schritten anfangen. „Wer über-
flüssige Pfunde verlieren will, fährt erfahrungsgemäß mit einer 
langfristigen Änderung der Ess- und Bewegungsgewohnheiten 
besser", sagt Yvonne Müller, Ernährungsberaterin bei der AOK 
Lichtenfels. Wichtig ist dabei, sich realistische und erreichbare 
Ziele zu setzen.

Erfolg durch langfristige Verhaltensänderung
Ob drei oder fünf Mahlzeiten am Tag beim Abnehmen helfen, 
ist individuell unterschiedlich. Wichtig ist, dass die Gesamtener-
giezufuhr über den Tag verteilt passt. Hilfreich ist dabei gerade 
in der Fastenzeit, sich bei den Mahlzeiten Zeit zu nehmen und 
langsam und bewusst das Richtige in der richtigen Menge zu 
verspeisen. Empfehlenswert sind ballaststoffreiche Lebensmittel 
wie Gemüse, Obst, Salat und Vollkornprodukte. Um stark fett- 
und zuckerhaltige Lebensmittel sowie um alkoholische Getränke 
sollten Gewichtsbewusste möglichst einen Bogen machen. Doch 
sollten alle Lebensmittel erlaubt sein, denn Verbote reizen zum 
Übertreten. Wichtig ist zudem, täglich mindestens anderthalb Li-
ter zu trinken. Empfehlenswert sind kalorienfreies Mineralwasser 
und Tee. Kommt dann noch vermehrte Bewegung hinzu und wird 
alles in langsamen selbstbestimmten Schritten umgesetzt, kann 
neu erlerntes Ess- und Bewegungsverhalten für immer verankert 
werden. Diese Art der Umstellung kostet Zeit, bis der gewünschte 
Effekt eintritt. Dafür wird man mit dauerhaftem Erfolg belohnt.

Unterstützung Gleichgesinnter hilft
Die AOK unterstützt die guten Vorsätze zum Abnehmen tatkräf-
tig, entweder mit einem Kurs in der Gruppe vor Ort oder mit 
dem erprobten Programm „Abnehmen mit Genuss“, mit dem seit 
Jahren Abnehmwillige ihre Ernährung erfolgreich umgestellt und 
ihr Gewicht damit auf Dauer reduziert haben. Mehr als 100 000 
Teilnehmern ist das bereits gelungen. „Abnehmen mit Genuss“ 
basiert auf neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen sowie 
praktischen Erfahrungen zahlreicher Teilnehmer. Der Teilnehmer 
kann wählen zwischen dem Online-Programm oder dem klassi-
schen Briefprogramm. Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.abnehmen-mit-genuss.de. AOK-Versicherte, die das 
Programm absolviert haben, erhalten von der AOK Lichtenfels 
die Kosten von 44,90 Euro zurück. Wer eine persönliche Be-
ratung und Betreuung unter Gleichgesinnten vor Ort vorzieht, 
kann sich vorab unter www.aok-gesundheitskurse.de nach einem 
geeigneten Kursangebot umsehen.

AOK Bayern - Die Gesundheitskasse, Direktion Coburg
Verwaltungsbereich, Gärtnersleite 14, 96450 Coburg
Telefon (0 95 61) 72-4 44, Fax (0 95 61) 72-5 14 44

Sturzprävention
Sicher gehen im Forst 
Mit rund 40 bis 50 Prozent am gesamten Unfallgeschehen ist 
das Stürzen, Stolpern und Ausrutschen ein bedeutender Unfall-
schwerpunkt bei Forstarbeiten. Die Verletzungen sind mitunter 
erheblich und führen häufig zu bleibenden Beeinträchtigungen. 
Anders als in vielen Arbeitsbereichen bietet der Wald keinen 
trittsicheren Boden oder bequeme Treppen. Hier sind die tech-
nischen Möglichkeiten begrenzt. Umso mehr sollten daher die 
vorhandenen technischen Lösungen konsequent angewendet 
werden. So können beispielsweise an den Sohlen von Forst-
schuhen zusätzlich Spikes ins Profil montiert werden, ebenso 
Spezialbeschläge für schwieriges Gelände oder sogenannte 
Nagelsohlen mit abschraubbaren gehärteten Nagelspitzen für das 
sichere Gehen auf gefrorenen oder feuchten Stämmen. 
Die Kombination aus bewährtem Forstprofil und verbessertem 
Stegbereich wird mittlerweile von mehreren Forstsicherheits-
schuhherstellern angeboten. An diesen Modellen ist der Steg mit 
Antirutschelementen versehen (sog. Stegkrallen). Ein seitliches 
Ausrutschen beim Auftreten mit dem Stegbereich auf verdeckte 
Äste ist somit kaum mehr möglich. Bei der Kaufentscheidung 
sollte daher besonders auf das Stegprofil geachtet werden. 
Werden das eigene Gleichgewicht und die Koordination verbes-
sert, verringert sich die Sturz- und Stolpergefahr. Die Unfallkasse 
Hessen untersuchte hierzu unter beratender Mitwirkung der 
SVLFG die Wirksamkeit eines Slackline-Trainings im Forst. 
Ähnlich dem Seiltanz balanciert man dabei auf einem Schlauch- 
oder Gurtband, das zwischen zwei Befestigungspunkten gespannt 
ist. Dieses Band wird Slackline genannt (übersetzt: Schlaffseil, 
schlaffe Leine). Von einer ursprünglichen Trendsportart in der 
Freizeit hat sie sich inzwischen auch als physiotherapeutische 
Methode – etwa in der Orthopädie oder der Neurologie – etab-
liert und als wirksam erwiesen. Die Untersuchung ergab hoch-
signifikante Verbesserungen der Stabilität, Sensomotorik und 
Symmetrie. Probanden, die regelmäßig trainierten, berichteten 
über deutlich weniger Beschwerden im Muskel-Skelett-System 
und fühlten sich in ihrer Tätigkeit weniger eingeschränkt. Das 
Projekt hat gezeigt, dass die Slackline eine praktikable und 
kostengünstige Maßnahme der Gesundheitsförderung ist, um 
effektive Gleichgewichtsübungen mit hohem Spaßfaktor in den 
Arbeitsalltag im Forst zu integrieren und damit die Verletzungs-
risiken durch Stolper-, Rutsch und Sturzunfälle zu verringern. 
Im Internet sind unter www.youtube.com und dem Suchbegriff 
„Slackline im Forst“ Filme der Unfallkasse Hessen zum Thema 
abrufbar.
Zum sicheren Gehen im Forst hat auch die SVLFG unter www.
svlfg.de > Prävention > Informationsmaterial > Filme einen 
Kurzfilm mit dem Titel „Sicherheit durch Technik: Die Steg-
kralle“ bereit gestellt.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Weißensteinstraße 70 - 72, 34131 Kassel
Telefon (05 61) 93 59-0, Fax (05 61) 93 59-2 44
Internet: www.svlfg.de, E-Mail: kommunikation@svlfg.de
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Schnell und sicher zum 

Fischereischein 
   Nächster Kurs des FZO 

KRONACH 
„Deutscher Hof“  96342 Stockheim, Bamberger Straße 2 

 

 

3 Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag,  
je 8 Unterrichtsstunden täglich 

 

 Sa. 02. Apr. / So. 03. Apr. 2016  
 Sa. 09. Apr. / So. 10. Apr. 2016 
 Sa. 16. Apr. / So. 17. Apr. 2016 

 

250,00 € inkl. Bücher 
 

www.fischereizentrum-oberfranken.de 

Wir bringen Sie schnell und 
sicher zum Fischereischein 

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
befasst sich seit  2010 mit der Veranstaltung 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. 
Fischerprüfung.  

Erfahrene Ausbilder mit staatlicher Prüfung  
und jahrelanger Erfahrung vermitteln Ihnen 
ein solides Wissen.  

Wir schulen an verschieden Örtlichkeiten in 
Oberfranken. Einmal bestimmt auch in Ihrer 
Nähe. Suchen Sie sich den günstigsten Schu-
lungsort aus. 
 
Wir übernehmen auch gerne die Schulung im 
Namen eines Vereins. Nehmen Sie doch 
einfach Kontakt zu uns auf. 
 

 

Vorbereitungslehrgänge zur 
staatlichen Fischerprüfung in Bayern 

   Bernd & Philipp RAPS  
      95496 Glashütten, Lärchenstraße 7  

 Tel: 09279/1713   Fax: 09279/923802    MobTel: 0172/8969870 
  www.fischereizentrum-oberfranken.de       fzo@online.de 
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Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

Bayernwerk AG
Entstörungsdienst Strom
Telefon 0941-28 00 33 66

Entstörungsdienst Gas
Telefon 0941-28 00 33 55

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
20.02./03.03./15.03.2016
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach

21.02./04.03./16.03.2016
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

22.02./05.03./17.03.2016
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

23.02./06.03./18.03.2016
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

24.02./07.03./19.03.2016
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

25.02./08.03./20.03.2016
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

26.02./09.03./21.03.2016
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

27.02./10.03./22.03.2016
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

28.02./11.03./23.03.2016
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

29.02./12.03./24.03.2016
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels

01.03./13.03./25.03.2016
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

02.03./14.03./26.03.2016
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
20./21.02.2016 Dr. Lutz Volker, Ebensfeld, St.-Veit-Straße 

1, Telefon (0 95 73) 10 11
 Dr. Groh Michael, Kulmbach, Wilh.-Meuß-

doerffer-Straße 2, Telefon (0 92 21) 6 44 55
27./28.02.2016 Dr. Mahr Josef, Lichtenfels, Bamberger 

Straße 8, Telefon (0 95 71) 39 40 u. 8 88 72
 Dr. Gugenberger Claudia, Mainleus, Wolf-

gang-Gack-Straße 1, Telefon (0 92 29) 94 80
05./06.03.2016 Mulatsch Andreas, Bad Staffelstein, Ring-

straße 18, Telefon (0 95 73) 51 50
 Dr. Hofmann-Niebler Christine, Neuenmarkt, 

Schrenkweg 34, Telefon (0 92 27) 8 00 und 
21 08

12./13.03.2016 Dr. Neumüller Ina, Lichtenfels, Friedrich-
Ebert-Straße 84, Telefon (0 95 71) 8 72 20

 Holma Marja Riitta, Rugendorf, Badstraße 
3, Telefon (0 92 23) 5 56

19./20.03.2016 Dr. Plötner Eckart, Ebensfeld, St.-Veit-Straße 
1, Telefon (0 95 73) 10 11

 Dr. Kaiser Karl-Georg, Wirsberg, Herbert-
Kneitz-Straße 6, Telefon (0 92 27) 44 41 u. 
43 60

25.03.2016 Todoric Trpimir, Weismain, Wohnsiger Weg 
13, Telefon (0 95 75) 2 25

 Dr. Knake Egbert, Stadtsteinach, Friedhof-
straße 17, Telefon (0 92 25) 60 91

26./27.03.2016 Dr. Welscher Norbert, Altenkunstadt, Lang-
heimer Straße 7, Telefon (0 95 72) 18 41

 Dr. König Gudrun, Kulmbach, Meußdoerffer-
Straße 10, Telefon (0 92 21) 7 47 64

28.03.2016 Dr. Welscher Pia, Altenkunstadt, Langheimer 
Straße 7, Telefon (0 95 72) 18 41

 Korall Andreas, Kulmbach, Kulmitzweg 5, 
Telefon (0 92 21) 80 42 44

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) 
hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

    
 

Veranstaltungskalender 2016
Gemeinde Altenkunstadt

25.02.2016 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt Gastwirtschaft „Zum Preußla“

27.02.2016 Kegeln und Stammtisch, 18.30 Uhr Burgkunstadt
 Pfadfinderfreunde Altenkunstadt Stadthalle

27.02.2016 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Strössendorf
 Wasserwacht OG Altenkunstadt Gasthaus Reichstein

27.02.2016 Theateraufführung, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt Grundschulturnhalle

28.02.2016 Jahreshauptversammlung, 14.00 Uhr Burkheim
 VdK OV Burkheim Gasthaus Fiedler

28.02.2016 Kreuzweg-Andacht anschl. Frühjahrs-Versammlung, 17.30 Uhr
 Kath. Casino Altenkunstadt

04.03.2016 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr Baiersdorf
 1. FC Baiersdorf Sportheim

04.03.2016 Vortrag: „Stauden im Garten“, 19.30 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

05.03.2016 Theateraufführung, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt Grundschulturnhalle

05.03.2016 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr Spiesberg
 Bürgerverein (Kapellenbauverein) Feuerwehrhaus Spiesberg

05.03.2016 Jahreshauptversammlung, 14.00 Uhr Burgkunstadt
 Sudetendeutsche Landsmannschaft  Café Besold

06.03.2016 Benefizkonzert des Kreisorchesters Lichtenfels, 17.00 Uhr Altenkunstadt
 Musikverein Altenkunstadt Kordigasthalle

06.03.2016 Theateraufführung, 18.00 Uhr Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt Grundschulturnhalle

07. bis  Ortsmeisterschaft Altenkunstadt
11.03.2016 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt Schießhaus

09.03.2016 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Baiersdorf
 VdK Ortsverband Altenkunstadt Hotel „Fränkischer Hof“

09.03.2016 Treffen für Demenzerkrankte und deren Angehörige, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 Malteser Treffpunkt „Silviahemmet“ Gewerbegebiet 8

09.03.2016 Vortrag: „Frühjahr im Garten“, 19.30 Uhr Baiersdorf
 Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf Hotel „Fränkischer Hof“

11.03.2016 Bowling, 18.00 Uhr Burgkunstadt
 VdK Ortsverband Altenkunstadt Bowling-Center

11.03.2016 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Spiesberg 
 Freiwillige Feuerwehr Spiesberg Feuerwehrhaus

11. und  Osterbrunnen aufstellen, 13.00 Uhr
12.03.2016 Obst- und Gartenbauverein Spiesberg

12.03.2016 Frühlingsliedersingen, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 Chorvereinigung Altenkunstadt Seniorenheim

12.03.2016 Diözesan-Männertag in Bamberg, 16.00 Uhr
 Kath. Casino Altenkunstadt
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12.03.2016 Theateraufführung, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt Grundschulturnhalle

15.03.2016 Osterkörbe bepflanzen, 14.00 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf

15.03.2016 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr Burkheim
 Jagdgenossenschaft Burkheim Landgasthof Fiedler

16. bis  Binden/Aufstellen Osterbrunnen
19.03.2016 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

17.03.2016 Tag der ewigen Anbetung
 Kath. Casino Altenkunstadt

18.03.2016 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Woffendorf
 Freiwillige Feuerwehr Woffendorf Vereinshaus des FC Woffendorf

19.03.2016 Bayernligaspiel, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt - TV Hilpoltstein Grundschulturnhalle

19.03.2016 Vortrag „Geschichte der Mühlen und der Wasserkraft an der  Altenkunstadt
 Weismain“ (Teil 2), 16.00 Uhr ehemalige Synagoge
 CHW Bezirksgrupp Burgkunstadt/Altenkunstadt 

22.03.2016 Osternestsuche, 15.00 Uhr Woffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf Anwesen Übelmann

24.03.2016 Osterschießen, 19.30 Uhr
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

Einladung des 1. FC Baiersdorf e. V. 
1926
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 04.03.2016, 19.00 Uhr
im Sportheim des FC Baiersdorf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Berichte der Jugendleiter
4. Berichte der Seniorenspielleiter
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wünsche und Anträge

An alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder ergeht herzliche 
Einladung.

gez.
Edwin Jungkunz
1. Vorsitzender

Einladung der Wasserwacht 
Ortsgruppe Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 27.02.2016, 19.30 Uhr,
in der Gastwirtschaft Reichstein 

in Strössendorf.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des technischen Leiters
3. Bericht des Jugendleiters
4. Kassenbericht
5. Grußworte der Gäste
6. Wünsche, Anträge und Anregungen
7. Bild- oder Filmvorführung 
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Beteiligung von 
zahlreichen Mitgliedern besonders freuen. Auch die Jugendlichen 
sind mit ihren Eltern herzlich eingeladen.

gez.
Herbert Sachs
1. Vorsitzender
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OBA heißt Offene Behindertenarbeit
Menschen mit Behinderung können bei der OBA Hilfe bekom-
men. Die OBA unterstützt auch die Angehörigen. Die OBA 
schafft Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Was bietet die OBA an?
• Offenes Beratungsangebot
• Freizeitangebote
• Schulbegleitung
• Familienentlastender Dienst
• Ehrenamtliche Mitarbeit

Unsere Freizeitangebote im März:

Feierabendtreff in der OBA, Lichtenfels
jeden Mittwoch 02./09./16./23. und 30. März 2016, 16.00 bis 
20.00 Uhr

VHS-Kurs Kochen, St. Katharina Schule, Lichtenfels
Mittwoch, 02. März 2016, 16.15 bis 18.15 Uhr

Lesecafé im Bürgercafé, Redwitz
Donnerstag, 03. März 2016, 16.45 bis 18.15 Uhr

Schwimmen im Merania Schwimmbad, Lichtenfels
Donnerstag, 03. und 24. März 2016, 18.00 bis 20.00 Uhr

Stammtisch Gastwirtschaft Santorini, Bad Staffelstein
Donnerstag, 17. März 2016, 18.30 bis 21.00 Uhr

Stammtisch Asiahaus Bambus, Michelau
Donnerstag, 31. März 2016, 18.30 bis 21.00 Uhr

Urlaubsreise an die Ostsee mit dem Obst- und Gartenbau-
verein Pfaffendorf
Mittwoch, 01. Juni - Sonntag, 05. Juni 2016. Es sind noch Plätze 
frei. Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie uns an!

Interesse?
Wenn Sie weitere Informationen oder Beratung wünschen, rufen 
Sie uns unverbindlich an. 
Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mithelfen möchten, können 
Sie einfach und unbürokratisch in die Arbeit der OBA hinein-
schnuppern.
Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 
94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

Einladung des VdK OV Burkheim
zur Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und Neuwahlen am

Sonntag, 28.02.2016, 14.00 Uhr  
im Landgasthof Fiedler, Burkheim.

gez.
Martin Schäfferlein 
Schriftführer und Kassier

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Baiersdorf
zum Vereinsabend am 

Mittwoch, 09.03.2016, 19.30 Uhr 
im Hotel „Fränkischer Hof“.

Wir hören einen Vortrag mit dem Thema „Frühjahr im Garten“, 
Referent ist Herr Christian Kunstmann.

Alle Mitglieder, Einwohner und Mitbürger sind herzlich ein-
geladen.

gez.
Die Vorstandschaft 
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Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

• Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
• Individuelle Freizeitassistenz
• Gemeinschaftliche Freizeitangebote
• Schulbegleitung an Regelschulen
• Familienunterstützende Dienste
• Ambulant begleitetes Wohnen

Weitere Informationen finden Sie unter www.regens-wagner-
burgkunstadt.de. 
Oder Sie rufen uns an: Telefon (0 95 72) 3 86 79 64

Informationen

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Woffendorf
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 18.03.2016. 19.30 Uhr 
im Vereinshaus des FC Woffendorf 
in Woffendorf, Zum Kordigast 17.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden Josef Manzer
4. Jahresbericht des 1. Kommandanten Frank Manzer
5. Jahresbericht des Kassiers  Robert Hümmer und der Kassen-

prüfer
6. Entlastung
7. Ansprache des 1. Bürgermeisters Robert Hümmer
8. a) Ansprache des Kreisbrandmeisters Thilo Kraus
 b) Ansprache der Kommandanten der FFW Altenkunstadt
 c) sonstige Gäste
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder 
recht herzlich eingeladen. Die aktiven Mitglieder erscheinen in 
Dienstuniform.

gez. gez. gez.
Josef Manzer Robert Hümmer Frank Manzer
1. Vorsitzender Erster Bürgermeister 1. Kommandant

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Spiesberg
zur Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 11.03.2016. 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kommandanten
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ansprache des Bürgermeisters
7. Grußworte
8. Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen. Die aktiven Mitglieder erscheinen in Uniform.

gez. gez.
Sebastian Kraus Alexander Schnapp
1. Kommandant 2. Kommandant

Einladung zu unseren Freizeitangeboten für Groß und Klein
Start VHS Computer-Kurs 
Dienstag, 01. März 2016, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
Offener Fußballtreff 
Dienstag, 01. März 2016, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Start VHS Kurs Entspannung
Mittwoch, 02. März 2016,  19.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
Stammtisch Nepomuk 
Mittwoch, 02. März 2016,  17.45 Uhr bis 21.00 Uhr
Wanderung  
Samstag, 05. März 2016, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Start VHS Kurs Zumba 
Dienstag, 08. März 2016, 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Musik liegt in der Luft 
Samstag, 12. März 2016, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Offener Fußballtreff 
Dienstag, 15. März 2016, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Kreativer Nachmittag 
Samstag, 19. März 2016, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de
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Der Musikverein Altenkunstadt und der Kreisverband 
Lichtenfels im Nordbayerischen Musikbund e.V. 

laden zum Benefizkonzert zu Gunsten der 
FÖRDERUNG DES MUSIKERNACHWUCHSES 
mit dem Kreisorchester Lichtenfels herzlich ein.  

 
Sonntag, 6. März 2016 

um 17.00 Uhr  
in der Kordigasthalle 

Altenkunstadt  
 

Kreisdirigent Christian Stenglein hat ein musikalisch 
anspruchsvolles Programm zusammengestellt.  

 
 

  

Einladung des Bürgervereins 
(Kapellenbauverein) e. V. Spiesberg
zur Jahreshauptversammlung am 

Samstag, 05.03.2016. 20.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus in Spiesberg.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls 2015
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht 
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Kerwa 2016
7.  Grußworte
8.  Wünsche und Anträge

gez.
Ewald Fischer
1. Vorsitzender
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Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zur Jahreshauptversammlung am 

Samstag, 05.03.2016, 14.00 Uhr 
im Café Besold in Burgkunstadt, 
Kuni-Tremel-Eggert-Straße 19.

Dazu sind alle Landsleute und Freunde der Sudetendeutschen 
samt Angehörigen hiermit herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstands und Totenehrung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung der Vor-

standschaft
5. Ehrungen
6. Aktuelles
7. Wünsche und Anträge

Anschließend sehen Sie den Video-Film „Vom Isergebirge ins 
Fichtelgebirge“ - wie die Gablonzer Glaskunst nach Warmen-
steinach kam.

Wie immer sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen. 

Der Sudetendeutsche Tag findet heuer wieder in Nürnberg statt, 
am Pfingstsonntag, 15.05.2016.  Die Busfahrt ist für Mitglieder 
und Angehörige frei.

gez.
Ewald Pechwitz
Ortsobmann

Einladung des Automobilsportclubs 
Burgkunstadt-Altenkunstadt e. V. im 
ADAC
 
zum Clubabend am 

Freitag, 04.03.2016, ab 20.00 Uhr
in der Gastwirtschaft Hofmann in Hainweiher. 

gez.
Carmen Blüchel-Spindler

Vorverkauf
ab Aschermittwoch

10. Feb. 2016
Bauernhooaden

 Schuster
Tel. 09572-2352
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Albert Spörlein Walter Grabtief, Bestattungsunternehmer    Petra Maile seine leichengeprüfte Frau   
 Frank Walcher Thomas Grabtief, beider Sohn    Tanja Kerling Eva Grabtief, beider Tochter    

Marco Neidhart Rolf Schwebauf, Evas Freund & Aushilfsleiche    Johannes Russ Norbert Schläfer, 
Leichen prüfender Beamter    Ingrid Rangol Lara Schläfer, seine mitstillende Tochter

    Daniela Teller Sarah Heim, Frau mit Träumen
 

In der Grundschulturnhalle Altenkunstadt

Sa. 27. Feb.      19.30 Uhr
Sa. 05. März     19.30 Uhr
So. 06. März     18.00 Uhr
Sa. 12. März     19.30 Uhr

Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense   
CHW-Bezirksgruppe Burgkunstadt/Altenkun-
stadt, Leiterin Jutta J. Löbling, 96264 Altenkun-
stadt OT Woffendorf, Telefon (0 95 72) 58 86, 
E-Mail: jutta-loebling@t-online.de 
Samstag, 19.03.2016, 16.00 Uhr
Altenkunstadt, ehemalige Synagoge, Judenhof 3
Dipl.-Geogr. Christof Zahalka, Kronburg:
Geschichte der Mühlen und der Wasserkraft an der Weismain, 
Teil 2

Sonntag, 01.05.2016, 7.00 Uhr
Busexkursion: Höhlen, Gold und Landschaft zwischen Rödental 
und Rennsteig
Führung: Dr. Friedrich Leitz, Redwitz a. d. Rodach
Abfahrt:  7.30 Uhr bei Fa. Gutgesell in Lichtenfels-Schney,
  Thiersteinstraße 30
Anmeldung erforderlich bis 10. April 2016 unter
kerstin_klose@gmx.de oder Telefon (0 95 75) 98 16 45.
Fahrtkosten ca. 15 Euro pro Person.
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
27.02.2016 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
28.02.2016 3. Fastensonntag
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Main 14.00 Uhr Kreuzweg
 Aku 17.30 Uhr Kreuzweg (CASINO)
 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe
04.03.2016 Aku Ökum. Weltgebetstag der Frauen in der 

evang. Kirche
05.03.2016 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
06.03.2016  4. Fastensonntag
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Main 14.00 Uhr Kreuzweg
 Aku 18.00 Uhr Kreuzweg (Frauenkreis)
12.03.2016 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe
13.03.2016  5. Fastensonntag
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Main 14.00 Uhr Kreuzweg
 Aku 17.30 Uhr Kreuzweg
 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe
16.03.2016 Tag der ewigen Anbetung in Maineck
17.03.2016 Tag der ewigen Anbetung in Altenkunstadt
19.03.2016 Hochfest Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter
 Maria
 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe
20.03.2016 Palmsonntag
 Aku 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr Prozession von der Grundschule  

zur Kirche
  10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Main  14.00 Uhr Kreuzweg
 Aku 18.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Beicht-

gelegenheit

Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
28.02.2016 Sonntag Okuli
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
04.03.2016 14.30 Uhr KidsClub – „Vom Lamm bis zum 

Ei…!“ Wir laufen gemeinsam um 14.30 Uhr zu 
„In der Heimat wohnen“. Ende um 16.30 Uhr in 
der Theodor-Heuß-Straße 3 - bitte dort abholen!

 17.30 Uhr Unsere Jugendgruppe trifft sich! Infos 
zur geplanten Aktion im Pfarramt!

 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Kreuz-
bergkirche in Altenkunstadt

06.03.2016 Sonntag Lätare
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Pfarrer 

Kuhrau
 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Altenkunstadt - 

Jugendreferentin Kühner

Informationen

08.03.2016 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „St. 
Kunigund“ Altenkunstadt

 14.00 Uhr Osterbasteln der Frauenhilfe in Alten-
kunstadt 

13.03.2016 Sonntag Judika
 14.00 Uhr Festgottessdienst anlässlich der Ordi-

nation von Christian Brecheis als Pfarrer für unsere 
Gemeinde mit Regionalbischöfin Dr. Dorothea 
Greiner in Strössendorf 

20.03.2016 Sonntag Palmarum
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt
22.03.2016 Frauenabend – gemeinsamer Besuch der Aus-

stellung „Frauen & Reformation“ in Lichtenfels. 
Weitere Infos entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

24.03.2016 Gründonnerstag
 18.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 

in Altenkunstadt
25.03.2016 Karfreitag
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt mit Beichte 

und Abendmahl
 14.00 Uhr Karfreitagsandacht in Strössendorf 

zum 251. Mal unter Mitwirkung des Posaunen-
chores,  im Anschluss Beichte und Abendmahl

27.03.2016 Ostersonntag
 5.30 Uhr Osternacht in Altenkunstadt, im An-

schluss Osterfrühstück
 9.00 Uhr Ostergottesdienst in Strössendorf mit dem 

Kirchenchor 
28.03.2016 Ostermontag
 9.30 Uhr Konfirmation in Strössendorf  

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Mo-
nat, samstags um 17.00 Uhr. Einmal im Monat feiern wir einen 
Familiengottesdienst in Altenkunstadt.

Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Unsere Krabbelruppe Altenkunstadt trifft sich jeden Don-
nerstag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuz-
bergkirche.

Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weid-
nitz, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.


